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Sicherheitshinweise

A WARNUNG

UNKONTROLLIERTE MASCHINENBEWEGUNGEN

Um unkontrollierte Maschinenbewegungen aufgrund von Datenverlust zu
vermeiden, konfigurieren Sie alle Gerate zur DatenUbertragung individuell.
Nehmen Sie eine Maschine, die mittels Datenubertragung gesteuert wird,
erst in Betrieb, wenn Sie alle Gerate zur Datenubertragung vollstandig kon-
figuriert haben.

Das Nicht-Beachten dieser Anweisung kann zu Tod, schwerer
Korperverletzung oder Materialschaden fiihren.

Allgemeine Sicherheitsvorschriften

Sie betreiben dieses Gerat mit Elektrizitat. Der unsachgemalie Gebrauch

dieses Gerates birgt das Risiko von Personen- oder Sachschaden. Der

einwandfreie und sichere Betrieb dieses Gerates setzt sachgemalien

Transport, fachgerechte Lagerung und Montage sowie sorgfaltige Bedie-

nung und Instandhaltung voraus.

[1 Lesen Sie vor dem Anschliel3en jedweder Kabel diese Dokumenta-
tion, die Sicherheitshinweise und Warnungen.

[1 Nehmen Sie ausschlieB3lich unbeschadigte Teile in Betrieb.

[1 Das Gerat beinhaltet keine Servicebauteile. Bei Funktionsstorungen
oder Beschadigungen schalten Sie die Versorgungsspannung ab und
senden das Gerat zur Uberpriifung an Hirschmann.

Anforderungen an die Qualifikation des Personals

[1 Setzen Sie ausschliel3lich qualifiziertes Personal fir Arbeiten am
Gerat ein.

Qualifiziertes Personal zeichnet sich durch folgende Punkte aus:
Das qualifizierte Personal hat eine angemessene Ausbildung. Die
Ausbildung sowie die praktischen Kenntnisse und Erfahrungen bilden
seine Qualifikation. Diese ist die Voraussetzung, um Stromkreise,
Gerate und Systeme gemal den aktuellen Standards der Sicherheits-
technik anzuschlie3en, zu erden und zu kennzeichnen.
Das qualifizierte Personal ist sich der Gefahren bewusst, die bei seiner
Arbeit bestehen.
Das qualifizierte Personal kennt angemessene Mallnahmen gegen
diese Gefahren, um das Risiko fur sich und andere Personen zu ver-
ringern.
Das qualifizierte Personal bildet sich regelmaRig weiter.

Installation EAGLE One
Release 06 12/2018 5




BestimmungsgemaBer Gebrauch

1 Verwenden Sie das Produkt ausschlieBlich fur die Anwendungsfalle,
welche die Hirschmann-Produktinformationen einschlief3lich dieses
Handbuches beschreiben.

] Betreiben Sie das Produkt ausschlief3lich innerhalb der technischen
Spezifikationen.
Siehe ,Technische Daten” auf Seite 41.

1 Verbinden Sie das Produkt ausschlief3lich mit Komponenten, die den
Anforderungen des jeweiligen Anwendungsfalles gentgen.

Nationale und inte_!'nationale Sicherheitsvorschriften
[1 Achten Sie auf die Ubereinstimmung der elektrischen Installation mit
lokalen oder nationalen Sicherheitsvorschriften.

Erden

Die Erdung des Gerates erfolgt Uber einen eigenen Erdungsanschluss
am Gerat.

[J Erden Sie das Gerat, bevor Sie weitere Kabel anschliel3en.

LI Trennen Sie die Erdung von allen Kabeln zuletzt.

Der Gesamtschirm eines angeschlossenen, geschirmten Twisted-Pair-
Kabels ist elektrisch leitend mit dem Erdanschluss an der Frontblende
verbunden.

Versorgungsspannung
Die Versorgungsspannung ist galvanisch vom Gehause getrennt.
[1 SchlieRen Sie ausschliel3lich eine dem Typschild Ihres Gerates
entsprechende Versorgungsspannung an.
[1 Stellen Sie vor jedem Anschliel3en der elektrischen Leiter sicher, dass
alle folgenden Voraussetzungen erfullt sind:
Die Spannungsversorgung entspricht der
Uberspannungskategorie | oder |I.
Die Spannungsversorgung besitzt eine leicht zugangliche Trenn-
vorrichtung (z. B. einen Schalter oder eine Steckeinrichtung).
Diese Trennvorrichtung ist eindeutig gekennzeichnet. So ist im
Notfall klar, welche Trennvorrichtung zu welchem Spannungsver-
sorgungskabel gehort.
Die elektrischen Leiter sind spannungsfrei.
Die Spannungsversorgung entspricht Class 2.
Die Versorgungsspannungseingange sind fur den Betrieb mit
Sicherheitskleinspannung ausgelegt. Schliel3en Sie an die Ver-
sorgungsspannungsanschlusse ausschlieBlich SELV-Stromkreise
mit den Spannungsbeschrankungen gemafl IEC/EN 60950-1 an.
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Bei Versorgung mit Wechselspannung (AC):

Eine Sicherung befindet sich im Aulienleiter der Spannungsver-
sorgung.

Der Neutralleiter liegt auf Erdpotential. Andernfalls befindet sich
auch im Neutralleiter eine Sicherung.

Zu den Eigenschaften dieser Sicherung: Siehe ,Allgemeine techni-
sche Daten” auf Seite 41.

Bei Versorgung mit Gleichspannung (DC):

Eine fur Gleichspannung geeignete Sicherung befindet sich im
Plusleiter der Spannungsversorgung.

Der Minusleiter liegt auf Erdpotential. Andernfalls befindet sich
auch im Minusleiter eine Sicherung.

Zu den Eigenschaften dieser Sicherung: Siehe ,Allgemeine techni-
sche Daten” auf Seite 41.

Der Leiterquerschnitt des Spannungsversorgungskabels am Ver-
sorgungsspannungseingang betragt mindestens 1 mm? (Nord-
amerika: AWG16).

Der Leiterquerschnitt des Schutzleiters ist gleich grol3 oder groRer
als der Leiterquerschnitt der Spannungsversorgungskabel.

Die verwendeten Spannungsversorgungskabel sind fur den Tem-
peraturbereich des Anwendungsfalles zugelassen.

Relevant fur Nordamerika:

Verwenden Sie ausschliel3lich 60/75-°C-Kupferdraht oder 75-°C-
Kupferdraht (Cu).

[1 Interne Sicherungen I6sen ausschliel3lich bei Geratedefekt aus. Bei
Funktionsstorungen oder Beschadigungen schalten Sie die Ver-
sorgungsspannung ab und senden das Gerat zur Uberpriifung ins
Werk.

Input-/Output-Schnittstellen
Stellen Sie vor jedem Anschlieen der elektrischen Leiter sicher, dass
alle folgenden Voraussetzungen erfullt sind:
Die elektrischen Leiter sind spannungsfrei.
Die geschaltete Spannung ist durch eine Strombegrenzung oder eine
Sicherung begrenzt.
Beachten Sie die elektrischen Grenzwerte fur den Meldekontakt.
Siehe ,Allgemeine technische Daten” auf Seite 41.
Beachten Sie die elektrischen Grenzwerte fur den digitalen Eingang.
Siehe ,Digitaler Eingang” auf Seite 42.
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Anforderungen an den Installationsort

[1 Sorgen Sie fur einen Freiraum von mindestens 10 cm an der Gerate-
oberseite und der Gerateunterseite.

[1 Sorgen Sie fur einen Freiraum von mindestens 2 cm an der rechten
und linken Gerateseite.

[] Bauen Sie das Gerat in eine Brandschutzumhullung gemaf}
EN 60950-1 ein.

Gehéause

Das Offnen des Gehauses bleibt ausschlieRlich den vom Hersteller auto-

risierten Technikern vorbehalten.

[1 Stecken Sie niemals spitze Gegenstande (schmale Schraubendreher,
Drahte oder Ahnliches) in das Innere des Gerétes oder in die
Anschlussklemmen fur elektrische Leiter. Beruhren Sie die
Anschlussklemmen nicht.

[1 Halten Sie die Luftungsschlitze frei, so dass die Luft frei zirkuliert.

[0 Montieren Sie das Gerat in aufrechter Position.

(] Bei Umgebungslufttemperaturen > 60 °C:

Heille Oberflachen auf dem Gerategehause sind moglich. Vermeiden
Sie, das Gerat wahrend des Betriebs zu berthren.

LED- oder Laser-Komponenten

LED- oder LASER-Komponenten gemaR IEC 60825-1 (2014):

LASER KLASSE 1 - CLASS 1 LASER PRODUCT.

LICHT EMITTIERENDE DIODE KLASSE 1 - CLASS 1 LED PRODUCT

CE-Kennzeichnung
Entsprechend gekennzeichnete Gerate stimmen mit den Vorschriften der
folgenden Europaischen Richtlinie(n) Uberein:

2014/30/EU (EMV)

Richtlinie des Europaischen Parlaments und des Rates zur Harmonisie-
rung der Rechtsvorschriften der Mitgliedstaaten uber die elektromagneti-
sche Vertraglichkeit.

2011/65/EU (RoHS)

Richtlinie des Europaischen Parlamentes und des Rates zur Beschran-
kung der Verwendung bestimmter gefahrlicher Stoffe in Elektro- und
Elektronikgeraten.

Die EU-Konformitatserklarung wird gemaf den oben genannten EU-
Richtlinie(n) fur die zustandigen Behorden zur Verfugung gehalten bei:

Hirschmann Automation and Control GmbH
Stuttgarter Str. 45-51

72654 Neckartenzlingen

Deutschland
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Das Gerat ist einsetzbar im Industriebereich.
Storfestigkeit: EN 61000-6-2
Stéraussendung: EN 55032
Nahere Informationen zu technischen Normen und Industriestandards
finden Sie hier:
,lechnische Daten” auf Seite 41

Warnung! Dies ist eine Einrichtung der Klasse A. Diese Einrichtung kann
im Wohnbereich Funkstorungen verursachen; in diesem Fall kann vom
Betreiber verlangt werden, angemessene MalRnahmen durchzufihren.

Anmerkung: Voraussetzung fur die Einhaltung der EMV-Grenzwerte ist
die strikte Einhaltung der in dieser Beschreibung und Betriebsanleitung
angegebenen Aufbaurichtlinien.

Relevant fiir den Einsatz in Nordamerika
[0 Verwenden Sie dieses Gerat ausschliel3lich in Class 2 Circuits.

Relevant fiir den Einsatz in explosionsgefahrdeten
Bereichen (Hazardous Locations, Class |, Division 2)

Die Relaisverbindungen sind im Rahmen der zugehdrigen elektrischen
Parameter gemal der folgenden Kontrollzeichnung 000174247DNR zu
installieren und einzusetzen.

Avertissement - Risque d'explosion - Ne pas débrancher tant que le cir-
cuit est sous tension a moins que I'emplacement soit connu pour ne con-
tenir aucune concentration de gaz inflammable.

Avertissement - Risque d'explosion - La substitution de tout composant
peut rendre ce matériel incompatible pour une utilisation en classe |,
division 2.

Installation EAGLE One
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12

ATEX-Richtlinie 2014/34/EU - Besondere Vorschriften fiur
den sicheren Betrieb

AusschlieBlich entsprechend etikettierte Gerate dirfen in Ex-Zone-2-
Gebieten betrieben werden.

Die Gerate sind gemal} der Europaischen Richtlinie 2014/34/EU zu ins-
tallieren und einzusetzen. Einzelheiten finden Sie auf den folgenden
2 Seiten.
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FCC-Hinweis

Dieses Gerat entspricht Teil 15 der FCC-Vorschriften. Das Funktionieren
ist abhangig von den zwei folgenden Bedingungen: (1) dieses Gerat darf
keine schadlichen Stérungen verursachen; (2) dieses Gerat muss jede
empfangene Storung akzeptieren, einschliellich der Stoérungen, die uner-
wunschtes Funktionieren bewirken konnten.

Es wurde nach entsprechender Prufung festgestellt, dass dieses Gerat
den Anforderungen an ein Digitalgerat der Klasse A gemaf Teil 15 der
FCC-Vorschriften entspricht.

Diese Anforderungen sind darauf ausgelegt, einen angemessenen
Schutz gegen Funkstérungen zu bieten, wenn das Gerat im gewerblichen
Bereich eingesetzt wird. Das Gerat erzeugt und verwendet Hochfrequen-
zen und kann diese auch ausstrahlen. Wenn es nicht entsprechend
dieser Betriebsanleitung installiert und benutzt wird, kann es Stérungen
des Funkverkehrs verursachen. Der Betrieb dieses Gerates in einem
Wohnbereich kann ebenfalls Funkstérungen verursachen; der Benutzer
ist in diesem Fall verpflichtet, Funkstérungen auf seine Kosten zu
beseitigen.

Recycling-Hinweis

Dieses Gerat ist nach seiner Verwendung entsprechend den aktuellen
Entsorgungsvorschriften Ihres Landkreises, Landes und Staates als
Elektronikschrott einer geordneten Entsorgung zuzufuhren.

Installation EAGLE One
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Uber dieses Handbuch

Das Dokument ,Anwender-Handbuch Installation® enthalt eine Gerate-
beschreibung, Sicherheitshinweise, Anzeigebeschreibung und weitere
Informationen, die Sie zur Installation des Gerates bendtigen, bevor Sie mit
der Konfiguration des Gerates beginnen.
Folgende Handbucher sind als PDF-Dateien zum Download im Internet auf
den Hirschmann-Produktseiten (www.hirschmann.com) verfugbar:

Anwender-Handbuch Installation

Anwender-Handbuch Konfiguration

Referenz-Handbuch Command Line Interface

Referenz-Handbuch Grafische Benutzeroberflache

Legende

Die in diesem Handbuch verwendeten Symbole haben folgende
Bedeutungen:

Aufzahlung
O Arbeitsschritt
Zwischenuberschrift

Installation EAGLE One
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1 Beschreibung

1.1 Allgemeine Beschreibung

Die EAGLE One-Gerate unterstltzen die Authentifizierung, Absicherung und
Vertraulichkeit von Kommunikation innerhalb von Produktionsnetzen, aber
auch Uber Unternehmensgrenzen hinweg.

Die EAGLE One-Gerate unterstutzen folgende Netzmodi:

Transparent-Modus

Router-Modus

PPPoE-Modus
Die EAGLE One-Gerate finden ihren Einsatz Uberall dort, wo sicherheits-
sensible Netzzellen eine Verbindung vom internen Netz ins externe Netz
bendtigen. Die EAGLE One-Gerate sind das Verbindungsglied zwischen
dem internen Netz und dem externen Netz, aus dem unberechtigte Zugriffe
maoglich sind. In dieser Funktion als Verbindungsglied unterstitzen Sie die
EAGLE One-Gerate beim Schutz der sicherheitssensiblen Zelle vor uner-
wunschtem Datenverkehr auf der Verbindung zum externen Netz.

Typische Anwendungen sind:

Unterstutzung beim Schutz einzelner Produktionszellen in einem flachen
Firmennetz.

Unterstltzung beim Schutz einzelner Produktionszellen in einem gerou-
teten Firmennetz.

Identische Produktionszellen an ein Firmennetz koppeln.

Eine Produktionszelle Uber ein offentliches Netz mit dem Buronetz
verbinden.

Unterstutzung beim Bereitstellen eines geschutzten Service-Zugangs.
Maschinen-Gleichteil-Abtrennung

Sie haben die Auswahl zwischen einer Vielzahl von Varianten. Sie haben die
Moglichkeit sich Ihr Gerat nach unterschiedlichen Kriterien individuell zusam-
menzustellen:

Art der Steckverbinder

Temperaturbereich

Zulassungen

Die EAGLE One-Gerate sind konzipiert fur die speziellen Anforderungen der
industriellen Automatisierung. Sie erfullen die relevanten Industriestandards,
bieten eine sehr hohe Betriebssicherheit auch unter extremen Bedingungen,
langjahrige Verfugbarkeit und Flexibilitat.

Installation EAGLE One
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Die Gerate ermoglichen den Aufbau von geswitchten und gerouteten Indus-
trial-Ethernet-Netzen nach der Norm |IEEE 802.3.

Folgende Moglichkeiten der Montage bestehen:
einfaches Aufrasten auf eine Hutschiene
Montage an einer senkrechten ebenen Flache

Die Gerate arbeiten ohne Lufter.

Sie verfugen Uber komfortable Mdoglichkeiten fur das Gerate-Management.
Verwalten Sie lhre Gerate Uber:
Web-Browser
V.24-Schnittstelle (lokal am Gerat)
HiDiscovery (Software zur Inbetriebnahme des Gerates)
SSH
Netzmanagement-Software (beispielsweise Industrial HiVision)
Die Netzmanagement-Software Industrial HiVision bietet Innen Moglich-
keiten zur komfortablen Konfiguration und Uberwachung. Weitere Infor-
mationen finden Sie im Internet auf den Hirschmann-Produktseiten:
www.hirschmann.com/de/Hirschmann/Industrial_Ethernet/Netzmanage-
ment/index.phtml

Das Gerat bietet Ihnen einen grof3en Funktionsumfang, uber den Sie die
Handbucher zu der Betriebssoftware informieren. Sie finden diese Handbu-
cher als PDF-Dateien zum Download im Internet auf den Hirschmann-Pro-
duktseiten (www.hirschmann.com).

1.2 Geratename und Produktcode

Der Geratename entspricht dem Produktcode. Der Produktcode setzt sich
zusammen aus Merkmalen mit festgelegten Positionen. Die Merkmalswerte
stehen fur bestimmte Produkteigenschaften.

Installation EAGLE One
18 Release 06 12/2018


http://www.hirschmann.com/de/Hirschmann/Industrial_Ethernet/Netzmanagement/index.phtml
http://www.hirschmann.com/de/Hirschmann/Industrial_Ethernet/Netzmanagement/index.phtml
http://www.hirschmann.com/de/Hirschmann/Industrial_Ethernet/Netzmanagement/index.phtml
http://www.hirschmann.com

Position Produkteigenschaft Merkmals- Beschreibung
wert
1..8 Gerat EAGLEONE 2-Port-Eagle-Router
10...11  Anzahl: 02 2 x Fast-Ethernet-Ports
Fast-Ethernet-Ports
12...13  Anzahl: 00 0 x Gigabit-Ethernet-Ports
Gigabit-Ethernet-Ports
14 ... 15 Ethernet-Port 1 T 1 x RJ45-Buchse fur 10/100-Mbit/s-
INTERN Twisted-Pair-Verbindungen
M2 1 x DSC-Multimode-Buchse fiir 100-Mbit/
s-LWL-Port
S2 1 x DSC-Singlemode-Buchse fur
100-Mbit/s-LWL-Port
16 ... 17  Ethernet-Port 2 T 1 x RJ45-Buchse fir 10/100-Mbit/s-
EXTERN Twisted-Pair-Verbindungen
M2 1 x DSC-Multimode-Buchse fiir 100-Mbit/
s-LWL-Port
S2 1 x DSC-Singlemode-Buchse fir
100-Mbit/s-LWL-Port
18 Temperaturbereich E Extended mit Confor- -40 °C ... +70 °C
mal Coating
S Standard 0°C...+60°C
T Extended -40 °C ... +70 °C
19...20 Versorgungsspannung DD 2 Spannungseingange fur redundante
Spannungsversorgung
Nennspannungsbereich DC
12V ..48V
Nennspannung AC
24V
21 ...22 Zulassungen und Eigen- Anmerkung: Entnehmen Sie die Zulassungen und
erklarungen Eigenerklarungen, die im Detail auf Ihr Gerat zutreffen,
einer separaten Ubersicht.
Siehe Tabelle 2 auf Seite 20.
23...26 Software-Pakete 0000 Basic Software-Packages
27 ... 28 Kundenspezifische Ver- HH Hirschmann Standard
sion
29 Software-Konfiguration E Entry (Hirschmann Standard)
30...34 Software-Version 05.3 Software-Version 05.3
XXX aktuelle Software-Version
35...36  Budfix 00 Bugfix-Version 00
XX aktuelle Bugfix-Version
Tab. 1:  Gerdtename und Produktcode

Installation EAGLE One
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Anwendungsfall Zulassungen und Merkmalswert
Eigenerklarungen T9 Ty U9 UT UX UY V9 VI VU VY W9 WX X9 Y9 Z9

Standard-Anwendungen CE X X X X X X X X X X X X X X X
EN 60950-1 X X X X X X X X X X X X X X X
EN 61131-2 X X X X X X X X X X X X X X X
FCC X X X X X X X X X X X X X X X
UL 508 X X X X X X X X X X

Ol- und Gasanwendungen  ATEX, Zone 2 X X
ISA 12.12.01 - X X X
Class I, Div. 2

Substation-Anwendungen  |IEC 61850-3 X X X X
IEEE 1613 X X X X

Marineanwendungen GL X X X X X

Bahnanwendungen (Gleis- EN 50121-4 X X X X

bereich)

Tab. 2:  Zuordnung: Anwendungsfélle, Zulassungen und Eigenerklarungen, Merkmalswerte



1.3

Gerateansicht
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1a 6-poliger, schraubbarer Klemmblock flr redundante Spannungsversorgung und Melde-
kontakt
1b  Klemmblock-Anschluss
2 LED-Anzeigeelemente
3 Ethernet-Port 1
INTERN
alternativ, abhangig von Gerate- RJ45-Buchse fiir 10/100-Mbit/s-Twisted-Pair-Verbin-
variante dungen
DSC-Multimode-Buchse flr 100-Mbit/s-LWL-Port
4 MAC-Adresse des Gerates (Aufkleber)
5 Ethernet-Port 2
EXTERN
alternativ, abhangig von Gerate- RJ45-Buchse fur 10/100-Mbit/s-Twisted-Pair-Verbin-
variante dungen
DSC-Multimode-Buchse fir 100-Mbit/s-LWL-Port
6 Erdungsschraube
7 Loch fir die Montage mittels Wandmontageplatte
8 Verriegelungsschieber zur Demontage des Gerates
Tab. 3:  Vorderansicht (am Beispiel EAGLE-One-0200M2TT1........... )
Installation EAGLE One
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9 V.24-Schnittstelle

10a 2-poliger, schraubbarer Klemmblock flr digitalen Eingang
10b Klemmblock-Anschluss

11 ACA21-USB-Schnittstelle

12 Beschriftungsfeld fur IP-Adresse des Gerates

13 Taster
(in der vorliegenden Gerate-Version ohne Funktion)
Tab. 3:  Vorderansicht (am Beispiel EAGLE-One-0200M2TT1........... )

1.4 Spannungsversorgung

Zur redundanten Versorgung des Gerates steht Ihnen ein schraubbarer,
6-poliger Klemmblock zur Verfugung.

Weitere Informationen finden Sie unter ,Versorgungsspannung” auf
Seite 31.

1.5 Ethernet-Ports

1.5.1 10/100-Mbit/s-Twisted-Pair-Port

Der 10/100-Mbit/s-Twisted-Pair-Port bietet Ihnen die Moglichkeit, Netzkom-
ponenten entsprechend der Norm IEEE 802.3 10BASE-T/100BASE-TX
anzuschlief3en.
Dieser Port unterstutzt:
Autocrossing (bei eingeschaltetem Autonegotiation)
Autonegotiation
Autopolarity
10 Mbit/s halbduplex, 10 Mbit/s vollduplex
100 Mbit/s halbduplex, 100 Mbit/s vollduplex
Lieferzustand: Autonegotiation eingeschaltet
Das Gehause des Ports ist galvanisch mit der Frontblende verbunden.
Die Pinbelegung entspricht MDI-X.

Installation EAGLE One
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Pin Funktion

1 RD+  Empfangspfad
2 RD-  Empfangspfad
3 TD+  Sendepfad

6 TD-  Sendepfad
4578 —

Tab. 4: Pinbelegung 10/100-Mbit/s-Twisted-Pair-Port, RJ45-Buchse, MDI-X-
Modus

1.5.2 100-Mbit/s-LWL-Port

Der 100-Mbit/s-LWL-Port bietet Innen die Moglichkeit, Netzkomponenten
entsprechend der Norm IEEE 802.3 100BASE-FX anzuschlief3en.
Dieser Port unterstutzt:

Voll- und Halbduplex-Betrieb
Lieferzustand: Vollduplex

1.6 Anzeigeelemente

Nach dem Anlegen der Versorgungsspannung startet und initialisiert die
Software. Danach fuhrt das Gerat einen Selbsttest durch.

PowerO O O Og};ATUS

ACA—"

LtsoaQO O O
1

2 VPN

1.6.1 Geratestatus

Diese LEDs geben Auskunft Uber Zustande, die Auswirkung auf die Funktion
des gesamten Gerates haben.

LED Anzeige Farbe Aktivitat Bedeutung
Power Ver- — keine Versorgungsspannung zu niedrig
sorgungsspan-  gelb  leuchtet Versorgungsspannung 1 oder 2 liegt an
hung grin  leuchtet Versorgungsspannungen 1 und 2 liegen an
Status Geratestatus — keine Gerat startet und/oder ist in keinem
betriebsbereiten Zustand
grin  leuchtet Gerat ist betriebsbereit
Merkmale sind konfigurierbar
rot leuchtet Der Meldekontakt ist offen, er zeigt einen

erkannten Fehler an.

Installation EAGLE One
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LED Anzeige Farbe Aktivitat

Bedeutung

RR Router-Redun- — keine

Keine Router-Redundanz konfiguriert.

danz grin  leuchtet

Das Gerét ist im Router-Redundanz-Mas-
ter-Modus.

gelb  blinkt langsam

Das Gerét ist im Router-Redundanz-
Backup-Modus.

leuchtet Das Gerat ist im Router-Redundanz-Mas-
ter-Modus und die Kommunikation mit dem
Backup-Gerat ist gestort.

ACA  Speichermedium — keine kein ACA gesteckt
ACA21-USB grin  leuchtet Speichermedium ACA gesteckt

blinkt 1 x pro Das Gerat schreibt auf das Speicherme-

Periode dium.

blinkt 2 x pro Das Gerét liest das Speichermedium.

Periode

gelb  leuchtet

Speichermedium ACA aufer Funktion

Bedeutung

Mindestens einer der folgenden Falle trifft

1.6.2 Zusatzliche Statusinformationen
LED Anzeige Farbe Aktivitat
VPN Virtual Private — keine

Network

zu:
Die VPN-Status-Anzeige ist ausges-
chaltet.
Keine VPN-Verbindung ist aktiv.
Keine aktive VPN-Verbindung ist im
Zustand ,up“.

grin  leuchtet

Die VPN-Status-Anzeige ist eingeschaltet
und mindestens 1 VPN-Verbindung ist aktiv
und im Zustand ,up*.

1.6.3 Portstatus

Diese LEDs zeigen Port-bezogene Information an.

LED Anzeige Farbe Aktivitat

Bedeutung

LS/DA Link-Status — keine

Gerat erkennt einen ungultigen oder fehlen-
den Link

grin  leuchtet

Gerat erkennt einen glltigen Link

blinkt 3 x pro

Periode

Port ist ausgeschaltet

gelb  blitzt

Gerat sendet und/oder empfangt Daten

24
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1.7 Management-Schnittstellen

1.7.1 V.24-Schnittstelle (externes Management)

Die V.24-Schnittstelle ist eine serielle Schnittstelle zum lokalen Anschlie3en
einer externen Managementstation (VT100-Terminal oder PC mit Terminal-
Emulation). Die Schnittstelle bietet Ihnen die Mdglichkeit, eine Datenverbin-
dung zum Command Line Interface (CLI) und zum Systemmonitor herzustel-
len.

Die V.24-Schnittstelle ist als RJ11-Buchse ausgefuhrt.

Einstellungen VT 100 Terminal

Speed 9600 Baud
Data 8 bit
Stopbit 1 bit
Handshake off

Parity none

Das Gehause der Anschlussbuchse ist galvanisch mit der Frontblende des
Gerates verbunden. Die V.24-Schnittstelle ist galvanisch von der Betriebs-
spannung getrennt.

RJ11 DB9 RJ11 DB9

—_—~ Y N —_—~ Y N—
o 1
6 — 0? c 2
0018 TX 3 3
1 — o? GND 4ﬁ<
o2l 1 RX 5 5
6

Abb. 1:  Pinbelegung der V.24-Schnittstelle und des DB9-Steckers

Anmerkung: Die Bestellnummer fur das als Zubehor erhaltliche Terminal-
Kabel finden Sie unter ,Zubehor” auf Seite 49.
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1.7.2 ACA21-USB-Schnittstelle

Diese Schnittstelle bietet Ihnen die Moglichkeit, das Speichermedium Auto-
Configuration Adapter ACA21-USB anzuschlielien. Das Speichermedium
dient zum Speichern/Laden der Konfiguration und von Diagnosefunktionen
und zum Laden der Software.

Die USB-Schnittstelle hat folgende Eigenschaften:
Unterstltzung des USB-Master-Modus
Unterstutzung von USB 1.1 (Datenrate maximal 12 MBit/s)
Steckverbinder: Typ A
Liefert einen Strom von maximal 500 mA
Spannung nicht potenzialgetrennt

Abbildung Pin Funktion
1234 1 VCC (VBus)
—/:/:/:/— 2 - Data
R 3 + Data
e 4 Ground (GND)

Tab. 5:  Pinbelegung der USB-Schnittstelle

1.8 Input-/Output-Schnittstellen

1.8.1 Meldekontakt

Der Meldekontakt ist ein potentialfreier Relaiskontakt.

Uber den Meldekontakt bietet Ihnen das Gerat die Méglichkeit einer Ferndi-
agnose. Dabei signalisiert das Gerat Ereignisse wie beispielsweise eine Lei-
tungsunterbrechung. Im Falle eines Ereignisses offnet das Gerat den
Relaiskontakt und unterbricht den Ruhestromkreis. Welche Ereignisse einen
Kontakt schalten, hangt von der Einstellung im Management ab.

Ferner konnen Sie den Meldekontakt Uber das Management manuell schal-
ten und somit externe Gerate steuern.

Weitere Informationen finden Sie unter ,Versorgungsspannung” auf
Seite 31.

1.8.2 Digitaler Eingang

Weitere Informationen finden Sie unter ,Versorgungsspannung” auf
Seite 31.

Installation EAGLE One
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2 Installation

Lesen Sie vor der Installation und Inbetriebnahme des Gerates die Sicher-
heitshinweise.
Siehe ,Sicherheitshinweise” auf Seite 5.

2.1 Ubersicht

Die Gerate sind fur die Praxis in der rauen industriellen Umgebung
entwickelt.
Das Gerat wird in betriebsbereitem Zustand ausgeliefert.

FUhren Sie folgende Schritte aus, um das Gerat zu installieren und zu konfi-
gurieren:

Paketinhalt prufen

Gerat montieren und erden

Spannungsversorgung und Meldeleitungen verdrahten

Digitalen Eingang verdrahten (optional)

Gerat in Betrieb nehmen

Datenkabel anschlieRen

2.2 Paketinhalt prifen

[0 Uberpriifen Sie, ob das Paket alle unter ,Lieferumfang” auf Seite 48
genannten Positionen enthalt.
[1 Uberprifen Sie die Einzelteile auf Transportschaden.
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Release 06 12/2018 27



2.3 Gerat montieren und erden

A WARNUNG

BRANDGEFAHR

Bauen Sie das Gerat in eine Brandschutzumhallung gema EN 60950-1
ein.

Das Nicht-Beachten dieser Anweisung kann zu Tod, schwerer
Korperverletzung oder Materialschaden fiihren.

2.3.1 Auf die Hutschiene montieren

[1 Sorgen Sie fur einen Freiraum von mindestens 10 cm an der Gerateober-
seite und der Gerateunterseite.

[1 Sorgen Sie fur einen Freiraum von mindestens 2 cm an der rechten und
linken Gerateseite.

Um das Gerat auf eine waagerecht montierte 35-mm-Hutschiene nach

DIN EN 60715 zu montieren, gehen Sie wie folgt vor:

[1 Hangen Sie die obere Rastfuhrung des Gerates in die Hutschiene ein.

[1 Ziehen Sie den Verriegelungsschieber mit einem Schraubendreher nach
unten und fihren Sie den unteren Teil des Gerates gegen die Hutschiene.

[1 Rasten Sie das Gerat ein, indem Sie den Verriegelungsschieber loslas-
sen.
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2.3.2 An eine senkrechte ebene Flache montieren

Sie haben die Moglichkeit, das Gerat an eine senkrechte ebene Flache zu

montieren. Hierzu bendtigen Sie eine Wandmontageplatte, die Sie als Zube-

hor erhalten.

Siehe ,Zubehor” auf Seite 49.

Der Wandmontageplatte liegen keine Befestigungselemente bei.

[1 Besorgen Sie sich Befestigungselemente, die flr lhre Anforderungen
geeignet sind.

Der Wandmontageplatte liegt ein Montagehinweis bei, der Sie durch die

Montage fuhrt.

[1 Folgen Sie dem Montagehinweis, der dem jeweiligen Zubehor beigelegt
ist.
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2.3.3 Erden

A WARNUNG

ELEKTRISCHER SCHLAG

Erden Sie das Gerat, bevor Sie weitere Kabel anschliel3en.

Das Nicht-Beachten dieser Anweisung kann zu Tod, schwerer
Korperverletzung oder Materialschaden fiihren.

Das Gerat verfugt Uber einen Funktionserdanschluss.
Die Erdung erfolgt Uber die separate Erdungsschraube.
[1 Erden Sie das Gerat uber die Erdungsschraube.

2.4 Klemmblocke verdrahten

A WARNUNG

ELEKTRISCHER SCHLAG

Stecken Sie niemals spitze Gegenstande (schmale Schraubendreher,
Drahte oder Ahnliches) in das Innere des Gerates oder in die Anschluss-
klemmen flr elektrische Leiter. Beruhren Sie die Anschlussklemmen nicht.

Beginnen Sie mit dem Anschlie3en der elektrischen Leiter erst, wenn alle
oben genannten Sicherheitsanforderungen erfullt sind.

Siehe ,Versorgungsspannung” auf Seite 31.

Siehe ,Input-/Output-Schnittstellen” auf Seite 7.

Das Nicht-Beachten dieser Anweisung kann zu Tod, schwerer
Korperverletzung oder Materialschaden fuhren.
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2.4.1 Spannungsversorgung und Meldeleitungen
verdrahten

1 Spannungsversorgungsanschluss 1

@/HHHHHH@ oV

2 Anschluss fir den Meldekontakt
1a 2 1b 3a 2 3b 3 ipanngrs;sversorgungsanschluss2
a

\_\_\_ _/_ 3b 24V

Tab. 6:  Pinbelegung: 6-poliger, schraubbarer Klemmblock (oben), Anschluss am
Gerét (unten)

Versorgungsspannung

Die Versorgungsspannung ist redundant anschliel3bar. Beide Eingange
sind entkoppelt. Es besteht keine Lastverteilung. Bei redundanter Ein-
speisung versorgt das Netzteil mit der hoheren Ausgangsspannung das
Gerat alleine. Die Versorgungsspannung ist galvanisch vom Gehause
getrennt.

Bei nicht redundanter Zufuhrung der Versorgungsspannung meldet das
Gerat den Wegfall einer Versorgungsspannung. Sie konnen diese Mel-
dung umgehen, indem Sie die Versorgungsspannung uber beide Ein-
gange zufuhren oder die Konfiguration im Management andern.

Typ der GroRe der Ver- Pinbelegung am Gerat

anschlieBbaren sorgungsspannung

Spannungen

Gleichspannung Nennspannungsbereich DC 24 V Pluspol der Versorgungsspannung
12V..48V 0V Minuspol der Versorgungsspannung

Spannungsbereich DC inklu-
sive maximaler Toleranzen

96V..60V
Wechselspannung  Nennspannung AC 24V Aulenleiter
24V 0V Neutralleiter

Spannungsbereich AC inklu-
sive maximaler Toleranzen
18V ..30V

Tab. 7:  Typ und GréBe der Versorgungsspannung, Pinbelequng am Gerét

[1 Ziehen Sie den Klemmblock vom Gerat ab.

[1 Verbinden Sie die Leiter entsprechend der Pinbelegung am Gerat mit
den Klemmen.

[1 Befestigen Sie die verbundenen Leiter, indem Sie die Schrauben der
Klemmen anziehen.
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Meldekontakt (optional)

L1 Verbinden Sie die Leiter entsprechend der Pinbelegung am Gerat mit
den Klemmen.

[] Befestigen Sie die verbundenen Leiter, indem Sie die Schrauben der
Klemmen anziehen.

2.4.2 Digitalen Eingang verdrahten (optional)

Pin Signal, Klemme Funktion
1 DI (+) Signaleingang

IEZ\T T & 2 DI (-) Bezugspotential

Tab. 8:  Pinbelegung: 2-poliger, schraubbarer Klemmblock (links), Anschluss am
Gerét (rechts)

] Ziehen Sie den Klemmblock vom Gerat ab.

[1 Verbinden Sie die Leiter entsprechend der Pinbelegung am Gerat mit den
Klemmen.

[1 Befestigen Sie die verbundenen Leiter, indem Sie die Schrauben der
Klemmen anziehen.

2.5 Gerat in Betrieb nehmen

A WARNUNG

ELEKTRISCHER SCHLAG

Schliel3en Sie ausschlief3lich eine dem Typschild Ihres Gerates entspre-
chende Versorgungsspannung an.

Das Nicht-Beachten dieser Anweisung kann zu Tod, schwerer
Korperverletzung oder Materialschaden fiihren.

Anmerkung: Das Anzugsdrehmoment zum Befestigen des Versorgungs-
spannung-Klemmblockes am Gerat betragt 0,51 Nm (4,5 Ib-in).
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Das Anzugsdrehmoment zum Befestigen des Klemmblocks am digitalen Ein-
gang des Gerates betragt 0,34 Nm (3 Ib-in).

[1 Montieren Sie den Klemmblock flr die Versorgungsspannung und den
Meldekontakt durch Verschrauben.

[1 Optional: Montieren Sie den Klemmblock fur den digitalen Eingang durch
Verschrauben.

[1 Schalten Sie die Versorgungsspannung ein.

2.6 Datenkabel anschlieRen

Befolgen Sie generell die folgenden Empfehlungen flr Datenverkabelung in
Umgebungen mit hohem elektrischen Storpotential:
Wahlen Sie die Lange der Datenkabel so kurz wie moglich.
Verwenden Sie fur die Datenubertragung zwischen den Gebauden
optische Datenkabel.
Sorgen Sie bei Kupferverkabelung fur einen ausreichenden Abstand
zwischen Spannungsversorgungskabeln und Datenkabeln. Installieren
Sie die Kabel idealerweise in separaten Kabelkanalen.
Verwenden Sie geschirmte Kabel.

Anmerkun__g: Stellen Sie sicher, dass Sie ausschliel3lich Ports mit denselben
optischen Ubertragungseigenschaften miteinander verbinden.

Weitere Informationen:

Siehe ,10/100-Mbit/s-Twisted-Pair-Port” auf Seite 22.
Weitere Informationen:

Siehe ,,1100-Mbit/s-LWL-Port” auf Seite 23.

[0 Verbinden Sie das Gerat Uber den Port INTERN mit dem internen Netz
oder dem lokalen Rechner, dessen Schutz Sie unterstitzen wollen.

[0 Verbinden Sie das Gerat Uber den Port EXTERN mit dem externen Netz,
z. B. dem Internet. Uber dieses Netz werden die Verbindungen zum
externen Gerat oder externen Netz hergestellt.
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3 Konfiguration

Anmerkung: Das Vorhandensein von zwei oder mehreren Geraten mit der
selben IP-Adresse kann ein nicht vorhersagbares Verhalten Ihres Netzes

verursachen.
Installieren und pflegen Sie einen Prozess, der jedem Gerat im Netz eine ein-

malige IP-Adresse zuweist.

3.1 Grundeinstellungen vornehmen

Geben Sie bei der Erstinstallation die IP-Parameter ein. Das Gerat bietet
mehrere Moglichkeiten zur Konfiguration der IP-Adressen:

Eingabe Uber den V.24-Anschluss

Eingabe mit Hilfe des HiDiscovery Protokolls uber die Anwendung HiDis-

covery oder Industrial HiVision (Uber internen Port)

AutoConfiguration Adapter

Web-Interface

SSH

Weitere Informationen zu den Grundeinstellungen des Gerates finden Sie im
Anwender-Handbuch ,,Grundkonfiguration®.

Lieferzustand
Ethernet-Ports: Linkstatus wird nicht ausgewertet (Meldekontakt)
IP-Adresse: DHCP per Default aus
Statische IP-Adresse: 192.168.1.1/24
Optische 100 Mbit/s-Ports: 100 Mbit/s Fullduplex
Andere Ports: Autonegotiation
Passwort fur Management:
user, password: public (ausschliel3lich Leserecht)
admin, password: private (Lese- und Schreibrecht)
V.24-Datenrate: 9600 Baud

3.2 Firewall- und VPN-Funktionen

3.21 Firewall-Funktionen
Das EAGLE One-Gerat unterstutzt folgende Firewall-Funktionen:

Stateful-Inspection-Firewall

Transparente Firewall
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Konfigurierbare Firewall-Regeln:
Eingehender/ausgehender Datenverkehr
Modem-Zugang
Externer Management-Zugang

IP-Masquerading, 1:1-NAT, Portweiterleitung (Port Forwarding)
IP Spoofing Protection

3.2.2 VPN-Funktionen

Das EAGLE One-Gerat unterstutzt folgende Virtual Private Network (VPN)
Funktionen:

Multipoint VPN: Router Mode
VPN-Protokolle: IPSec

Verschlusselungsalgorithmen:
DES-56
3DES-168
AES-128, AES-192, AES-256

Authentifizierung:
Pre-Shared-Key (PSK)
X.509v3-Zertifikate

Hashing-Algorithmen: MD5, SHA-1
NAT-T-Support

3.3 Betriebsarten

Dieses Gerat unterstutzt Sie beim Schutz des internen Netzes vor den Ein-
flussen des externen Netzes.

3.3.1 Lieferzustand

Im Lieferzustand arbeitet das Gerat im Transparent-Modus. In diesem
Modus sind fur den Betrieb keine Netzeinstellungen (z. B. flir Subnetze) not-
wendig.

Die Firewall ist so vorkonfiguriert, dass sich der IP-Datenverkehr aus dem
internen Netz initileren lasst, nicht jedoch umgekehrt aus dem externen Netz
ins interne Netz. Somit hilft bereits der Lieferzustand beim Schutz vor unbe-
rechtigten Zugriffen aus dem externen Netz.
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3.3.2 Transparent-Modus

Der Transparent-Modus ist ein transparenter Bridge-Modus. In diesem
Modus arbeitet das Gerat als 2-Port-Bridge, wobei das Gerat ausschliellich
IP- und ARP-Pakte entsprechend der Firewall-Regeln vermittelt.

Im Lieferzustand haben Sie die Moglichkeit, auf das Gerat ohne Konfigurie-
ren der IP-Adresse Uber die Adresse 192.168.1.1/24 zuzugreifen.

3.3.3 Router-Modus

Im Router-Modus arbeitet das Gerat als 2-Port-Router. Eine detaillierte
Beschreibung zur IP-Konfiguration finden Sie im Anwender-Handbuch ,Kon-
figuration“ des EAGLE One-Gerates.

Anmerkung: Im Router-Modus oder im Transparent-Modus stellt das Gerat
einen weiteren Netzzugang ins interne Netz bereit. Dieser |lauft Uber die
V.24-Schnittstelle des EAGLE One-Gerates via PPP. Hierbei ist Kommuni-
kation mit dem EAGLE One-Gerat und mit den Geraten im internen Netz
moglich (entsprechend den Firewall-Regeln fur die Modemverbindung).

3.34 PPPoE-Modus

Im PPPoE-Modus arbeitet das EAGLE One-Gerat wie im Router-Modus mit
dem Unterschied, dass das Gerat am externen Port das PPPoE-Protokoll
verwendet. Dadurch haben Sie die Moglichkeit der Internet-Anbindung, z.B.
uber ein DSL-Modem.

3.4 Startkonfiguration

Um auf den EAGLE One zuzugreifen, gehen Sie wie folgt vor (Gerat im Lie-
ferzustand):

[ Installieren Sie das bendtigte Java-Plugin auf Ihrem Rechner.
Informationen Uber das Plugin und dessen Installation finden Sie im
»<Anwender-Handbuch Konfiguration®.

[1 SchlieRen Sie am internen Port Ilhren Rechner an und starten Sie auf
Ihrem Rechner einen https-fahigen Web-Browser, um dartber den
EAGLE One einzustellen.

[1 Geben Sie im Web-Browser die folgende Adresse ein:
https://192.168.1.1/
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Folge: Der Browser stellt die HTTPS-Verbindung zum EAGLE One her. Der
Browser zeigt einen Sicherheitshinweis an.

[ Quittieren Sie den Sicherheitshinweis mit “Ja”.
L[] Um sich am Gerat anzumelden, geben Sie Folgendes ein:
— Login: admin
— Passwort: private
(GroRR-und Kleinschreibung beachten.)
Folge: Der Browser zeigt die Administrator-Website des EAGLE One an.

[] Legen Sie die Einstellungen des Gerates gemaf ,Anwender-Handbuch
Konfiguration® fest.

Alternativ konnen Sie die IP-Konfiguration fur den Transparent-Modus uber
das HiDiscovery-Protokoll durchfuhren.

Anmerkung: Falls der Browser keine Konfigurationsverbindung zum
EAGLE One herstellt, finden Sie detaillierte Informationen im ,Anwender-
Handbuch Konfiguration - Industrial Ethernet Firewall EAGLE One*.

Abb. 3:  Konfiguration nach der Installation des EAGLE One
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4 Uberwachung der
Umgebungslufttemperatur

Betreiben Sie das Gerat ausschlieldlich bis zur angegebenen maximalen
Umgebungslufttemperatur.
Siehe ,Allgemeine technische Daten” auf Seite 41.

Die Umgebungslufttemperatur ist die Temperatur der Luft 5 cm neben dem
Gerat. Sie ist abhangig von den Einbaubedingungen des Gerates, z. B. dem
Abstand zu anderen Geraten oder sonstigen Objekten und der Leistung
benachbarter Gerate.

Die im CLI und GUI angezeigte Temperatur ist die Gerate-Innentemperatur.
Sie ist héher als die Umgebungslufttemperatur. Die in den technischen
Daten genannte maximale Gerate-Innentemperatur ist ein Richtwert, der
lhnen ein moégliches Uberschreiten der maximalen Umgebungslufttempera-
tur anzeigt.
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5 Wartung, Service

Beim Design dieses Gerates hat Hirschmann weitestgehend auf den Ein-
satz von Verschleil3teilen verzichtet. Die dem Verschleil3 unterliegenden
Teile sind so bemessen, dass sie im normalen Gebrauch die Produktle-
benszeit Uberdauern. Betreiben Sie dieses Gerat entsprechend den
Spezifikationen.

Relais unterliegen einem naturlichen Verschleil3. Dieser Verschleil hangt
von der Haufigkeit der Schaltvorgange ab. Prufen Sie abhangig von der
Haufigkeit der Schaltvorgange den Durchgangswiderstand der geschlos-
senen Relaiskontakte und die Schaltfunktion.

Hirschmann arbeitet standig an der Verbesserung und Weiterentwicklung
der Software. Prufen Sie regelmalig, ob ein neuerer Stand der Software
Ihnen weitere Vorteile bietet. Informationen und Software-Downloads fin-
den Sie auf den Hirschmann-Produktseiten im Internet
(www.hirschmann.com).

Priafen Sie abhangig vom Verschmutzungsgrad der Betriebsumgebung in
regelmafigen Abstanden den freien Zugang zu den Luftungsschlitzen
des Gerates.

Anmerkung: Informationen zur Abwicklung von Reklamationen finden Sie
im Internet unter http://www.beldensolutions.com/de/Service/Reparaturen/
index.phtml.
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6 Demontage

A WARNUNG

ELEKTRISCHER SCHLAG

Trennen Sie die Erdung von allen Kabeln zuletzt.

Das Nicht-Beachten dieser Anweisung kann zu Tod, schwerer
Korperverletzung oder Materialschaden fiihren.

[1 Ziehen Sie die Datenkabel ab.

[1 Schalten Sie die Versorgungsspannung aus.
[1 Ziehen Sie die Klemmblocke ab.

[J Trennen Sie die Erdung.

Um das Gerat von der Hutschiene zu demontieren, gehen Sie wie folgt vor:

[1 Fahren Sie mit einem Schraubendreher waagerecht unterhalb des
Gehauses in den Verriegelungsschieber.

[1 Ziehen Sie den Verriegelungsschieber nach unten, ohne den Schrauben-
dreher zu kippen.

[1 Ziehen Sie das Gerat am unteren Teil von der Hutschiene weg.
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7 Technische Daten

Allgemeine technische Daten

Abmessungen Siehe ,Malzeichnungen” auf Seite 43.
BxHxT
Masse 660 g
Spannungs- 2 Spannungseingange flir redundante Spannungsversorgung
versorgung Sicherheitskleinspannung (SELV), redundante Eingange entkoppelt
Nennspannung AC 24V, Class 2
Spannungsbereich AC inklus- 18V ... 30V, Class 2
ive maximaler Toleranzen
Nennspannungsbereich DC 12V .. 48V, Class 2
Spannungsbereich DC inklus- 9,6 V... 60V, Class 2
ive maximaler Toleranzen
Anschlussart 6-poliger, schraubbarer Klemmblock flr
redundante Spannungsversorgung und
Meldekontakt
Netzausfalluberbrickung > 10 ms bei 20,4 V DC oder AC
>2 ms bei 10,2V DC
Uberstromschutz am Eingang  nicht wechselbare Schmelzsicherung
Vorsicherung pro Spannungs- Nenngrolke bei48V: 1A
eingang bei Versorgung Uber  NenngréRe bei24 V:  1A...2A
2 Eingange Nenngrofe bei 12V: 1A .. 25A
Charakteristik: Slow Blow
Vorsicherung bei Verwendung NenngrolRe bei48V: 1A...2A
von 1 Spannungseingang 2 NenngroBe bei 24 V: 1A ...4A
Nenngréle bei 12V: 1A ..5A
Charakteristik: Slow Blow
Einschaltspitzenstrom <14 A
Klimatische Umgebungslufttemperaturb Gerate mit Betriebstemperatur

Bedingungenim
Betrieb

Merkmalswert S (Standard):
0°C...+60 °C

Gerate mit Betriebstemperatur
Merkmalswert E und T (Extended):
-40 °C ... +70 °C

Maximale Gerate-Innentem-
peratur (Richtwert)

Gerate mit Betriebstemperatur
Merkmalswert S (Standard):
80 °C

Gerate mit Betriebstemperatur
Merkmalswert E und T (Extended):
90 °C

Luftfeuchtigkeit

10 % ... 95 %
(nicht kondensierend)

Luftdruck

mindestens 795 hPa (+2000 m)
héchstens 1060 hPa (400 m)
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Klimatische Umgebungslufttemperaturb

-40°C ... +85°C

Bedingungen | uftfeuchtigkeit 10 % ... 95 %
bei Lagerung (nicht kondensierend)
Luftdruck mindestens 700 hPa (+3000 m)

héchstens 1060 hPa (-400 m)

Meldekontakt Schaltstrom max. 1 A, SELV
FAULT Schaltspannung max. 60 V DC, SELV

Relevant flir Nordamerika:

max. 30 V DC, Class 2, ohmsche Last
Verschmutzungsgrad 2

Schutzklassen Laserschutz

Klasse 1 nach IEC 60825-1

Schutzart

IP20

a. Als Alternative zur Vorsicherung ist moglich:

Spannungsversorgung nach Class 2 oder EN 60950-1 Limited Power Source
Temperatur der umgebenden Luft im Abstand von 5 cm zum Gerat

Digitaler Eingang

Maximal zulassiger Eingangsspannungsbereich

-32VDC ... +32V DC

Nennwert Eingangsspannung

+24 'V DC

Eingangsspannung Low-Pegel, Zustand ,0*

-0,3VDC...+50V DC

Eingangsspannung High-Pegel, Zustand ,1“

+11VDC ... +30 V DC

Maximaler Eingangsstrom bei 24 V Eingangsspannung

15 mA

Eingangskennlinie nach IEC 61131-2 (Strom ziehend)

Typ 3

Anmerkung: Uber die Pinbelegung informiert Sie ,Digitalen Eingang ver-

drahten (optional)” auf Seite 32.
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MaRzeichnungen

128.02 60,6 mm
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Abb. 4:  Abmessungen
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EMV und Festigkeit

Anmerkung: Entnehmen Sie die Zulassungen und Eigenerklarungen, die im Detail auf Ihr Gerat zutreffen, einer
separaten Ubersicht.
Siehe Tabelle 2 auf Seite 20.

Festigkeit Standard- Marineanwen- Bahnanwen- Substation-
Anwendungen dungen dungen Anwendungen

IEC 60068-2-6, Test Fc Vibration 5Hz..84Hzmit 2Hz ... 13,2 Hz mit — 2Hz ... 9 Hz mit
3,5 mm Amplitude 1 mm Amplitude 3 mm Amplitude
84Hz..150Hz 13,2Hz..100Hz — 9 Hz ... 200 Hz
mit1g mit 0,7 g mit1g
— — — 200 Hz ... 500 Hz

mit 1,5 g
IEC 60068-2-27, TestEa  Schock 15 g bei 11 ms — 10 g bei 11 ms
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EMV-Stoéraussendung Standard- Marineanwen- Bahnanwen- Substation-

Anwendungen dungen dungen (Gleis- Anwendungen
bereich)

gestrahlte Stéraussendung

EN 55032 Klasse A Klasse A Klasse A Klasse A

GL Guidelines — EMC 1 — —

FCC 47 CFR Part 15 Klasse A Klasse A Klasse A Klasse A

EN 61000-6-4 erfullt erfullt erfullt erfullt

leitungsgefiihrte Storaussendung

EN 55032 AC- und DC-Versorgungsanschlisse Klasse A Klasse A Klasse A Klasse A

GL Guidelines AC- und DC-Versorgungsanschlisse — EMC 1 — —

FCC 47 CFR Part 15 AC- und DC-Versorgungsanschlisse Klasse A Klasse A Klasse A Klasse A

EN 61000-6-4 AC- und DC-Versorgungsanschlisse erfillt erfallt erflllt erflllt

EN 55032 Telekommunikationsanschlisse Klasse A Klasse A Klasse A Klasse A

EN 61000-6-4 Telekommunikationsanschlisse erfullt erfullt erfullt erfullt
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EMV-Storfestigkeit Standard- Marineanwen- Bahnanwen- Substation-

Anwendungen dungen dungen (Gleis- Anwendungen
bereich)

elektrostatische Entladung

EN 61000-4-2 Kontaktentladung t 4 kV 1+ 6 kV + 6 kV + 8 kV

IEEE C37.90.3

EN 61000-4-2 Luftentladung + 8 kV + 8 kV + 8 kV + 15 kV

IEEE C37.90.3

elektromagnetisches Feld

EN 61000-4-3 80 MHz ... 3000 MHz 10 V/m 10 V/m 20 VIim 10 V/m

IEEE 1613 80 MHz ... 1000 MHz — — — 35 V/m

schnelle Transienten (Burst)

EN 61000-4-4 AC/DC-Versorgungsanschluss +2kV + 2 kV + 2 kV 4 kV

IEEE C37.90.1

EN 61000-4-4 Datenleitung t+ 4 kV + 4 kV + 4 kV + 4 kV

IEEE C37.90.1

StoRspannungen (Surge) — DC-Versorgungsanschluss

EN 61000-4-5 line/ground 2 kV 2 kV 2 kV 2 kV

IEEE 1613 line/ground — — — +5kV

EN 61000-4-5 line/line +1kV +1kV +1kV +1kV

StoRspannungen (Surge) — Datenleitung

EN 61000-4-5 line/ground +1kV +1kV + 2 kV + 4 kV

leitungsgefiihrte Storgrofen

EN 61000-4-6 150 kHz ... 80 MHz 10V 10V 10V 10V
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EMV-Storfestigkeit Standard- Marineanwen- Bahnanwen- Substation-

Anwendungen dungen dungen (Gleis- Anwendungen
bereich)

gedampfte Schwingung — AC/DC-Versorgungsanschluss

EN 61000-4-12 line/ground — — — 2,5kV

IEEE C37.90.1

EN 61000-4-12 line/line — — — 1 kV

IEEE C37.90.1

gedampfte Schwingung — Datenleitung

EN 61000-4-12 line/ground — — — 2,5kV

IEEE C37.90.1

EN 61000-4-12 line/line — — — 1 kV

impulsformige Magnetfelder

EN 61000-4-9 — — 300 A/m 300 A/m




Netzausdehnung

Ports Wellen- Faser System- Beispiel Faserdamp- BLP/
lange damp- fir LWL- fung Dispersion
fung Leitung-
sldnge @
MM 1300 nm 50/125 pm 0-8 dB 0-5km 1,0 dB/km 800 MHz*km
MM 1300 nm 62,5/125uym 0-11dB 0-4km 1,0 dB/km 500 MHz*km

Tab. 9:  LWL-Port 100BASE-FX

a. inklusive 3 dB Systemreserve bei Einhaltung der Faserdaten

MM = Multimode

10/100/1000-Mbit/s-Twisted-Pair-Port

Lange eines Twisted-Pair-Segmentes  max. 100 m (bei catSe-Kabel)

Leistungsaufnahme/Leistungsabgabe

Geratevariante Maximale Leistungs-
Leistungsauf- abgabe
nahme

EAGLEONE-0200T1T1........... 5 W 17 Btu (IT)/h

EAGLEONE-0200T1M2........... 6 W 20 Btu (IT)/h

EAGLEONE-0200M2T1...........

EAGLEONE-0200M2M2........... 7W 24 Btu (IT)/h

Lieferumfang

Anzahl Artikel

1 x Gerat

1x 6-poliger, schraubbarer Klemmblock fur redundante Spannungsversorgung und
Meldekontakt

1% 2-poliger, schraubbarer Klemmblock fur digitalen Eingang

1x Allgemeine Sicherheitshinweise
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Zubehor

Anmerkung: Bitte beachten Sie, dass die als Zubehdr empfohlenen Pro-
dukte gegebenenfalls andere Eigenschaften aufweisen als das Gerat und
daher eventuell den Einsatzbereich des Gesamtsystems einschranken.
Wenn Sie z. B. ein Gerat mit der IP-Schutzart 65 mit einem Zubehorteil
mit der IP-Schutzart 20 erganzen, reduziert sich die IP-Schutzart des
Gesamtsystems auf 20.

Sonstiges Zubehor Bestellnummer
AutoConfiguration Adapter ACA21-USB (EEC) 943 271-003
Terminal-Kabel 943 301-001
6-poliger, schraubbarer Klemmblock (50 Stick) 943 845-013
Wandmontageplatte in Hutschienenausfihrung, Breite 60 mm 943 971-003
Rail Power Supply RPS 30 943 662-003
Rail Power Supply RPS 80 EEC 943 662-080
Rail Power Supply RPS 120 EEC (CC) 943 662-121
Netzmanagement-Software Industrial HiVision 943 156-xxx
OPC-Server-Software HIOPC 943 055-001
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Zugrundeliegende technische Normen

Bezeichnung

ANSI/UL 121201

Nonincendive Electrical Equipment for Use in Class | and Il, Divi-
sion 2 and Class lll, Divisions 1 and 2 Hazardous (Classified)
Locations

EN 50121-4 Bahnanwendungen — EMV — Stéraussendungen und Storfes-
tigkeit von Signal und Telekommunikationseinrichtungen (Gleis-
bereich)

EN 55032 Einrichtungen der Informationstechnik — Funkstéreigenschaften —
Grenzwerte und Messverfahren

EN 60079-0 Explosionsfahige Atmosphare — Teil 0: Gerate — Allgemeine

Anforderungen

IEC/EN 60079-15

Explosionsfahige Atmosphare — Teil 15: Gerateschutz durch
Zundschutzart ,n*

EN 60950-1 Einrichtungen der Informationstechnik — Sicherheit — Teil 1: Allge-
meine Anforderungen

EN 61000-6-2 Elektromagnetische Vertraglichkeit (EMV) — Teil 6-2: Fachgrund-
normen — Storfestigkeit fur Industriebereiche

EN 61000-6-4 Elektromagnetische Vertraglichkeit (EMV) — Teil 6-4: Fachgrund-
normen — Stéraussendung fur Industriebereiche

EN 61131-2 Speicherprogrammierbare Steuerungen — Teil 2: Betriebsmit-

telanforderungen und Prifungen

FCC 47 CFR Part 15

Code of Federal Regulations

Germanischer Lloyd

Klassifikations- und Bauvorschriften VI-7-2 — GL

IEC 60825-1

Sicherheit von Laserprodukten

IEC/EN 61850-3

Kommunikationsnetze und -systeme in Stationen — Teil 3: Alige-
meine Anforderungen

IEEE 1613 IEEE Standard Environmental and Testing Requirements for
Communication Networking Devices in Electric Power Substa-
tions

UL 508 Safety for Industrial Control Equipment

Tab. 10: Liste der technischen Normen

Das Gerat erflllt die genannten technischen Normen und Standards im
Allgemeinen in der aktuellen Fassung.

Ein Gerat besitzt ausschliel3lich dann eine Zulassung nach einer
bestimmten Norm oder einem bestimmten Standard, wenn das Zulas-
sungskennzeichen auf dem Gehause steht.

Wenn |hr Gerat Uber eine Schiffszulassung nach Germanischer Lloyd
verfugt, finden Sie das Zulassungskennzeichen auf dem Gerate-Label
aufgedruckt. Ob Ihr Gerat uber andere Schiffszulassungen verfugt, erfah-
ren Sie auf der Hirschmann-Website unter www.hirschmann.com in den
Produktinformationen.
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A Weitere Unterstiutzung

Technische Fragen

Bei technischen Fragen wenden Sie sich bitte an den Hirschmann-
Vertragspartner in Ihrer Nahe oder direkt an Hirschmann.

Die Adressen unserer Vertragspartner finden Sie im Internet unter http://
www.hirschmann.com.

Eine Liste von Telefonnummern und E-Mail-Adressen fur direkten
technischen Support durch Hirschmann finden Sie unter https://
hirschmann-support.belden.com.

Sie finden auf dieser Website aul3erdem eine kostenfreie Wissensdatenbank
sowie einen Download-Bereich fur Software.

Hirschmann Competence Center

Das Hirschmann Competence Center mit dem kompletten Spektrum
innovativer Dienstleistungen hat vor den Wettbewerbern gleich dreifach
die Nase vorn:

Das Consulting umfasst die gesamte technische Beratung von der Sys-
tembewertung uber die Netzplanung bis hin zur Projektierung.

Das Training bietet Grundlagenvermittiung, Produkteinweisung und
Anwenderschulung mit Zertifizierung.

Das aktuelle Schulungsangebot zu Technologie und Produkten finden
Sie unter http://www.hicomcenter.com.

Der Support reicht von der Inbetriebnahme Uber den Bereitschaftsservice
bis zu Wartungskonzepten.

Mit dem Hirschmann Competence Center entscheiden Sie sich in jedem Fall
gegen jeglichen Kompromiss. Das kundenindividuelle Angebot lasst Ihnen
die Wahl, welche Komponenten Sie in Anspruch nehmen.

Internet:
http://www.hicomcenter.com

Installation EAGLE One
Release 06 12/2018 51


http://www.hirschmann.com
http://www.hirschmann.com
https://hirschmann-support.belden.com
https://hirschmann-support.belden.com
http://www.hicomcenter.com
http://www.hicomcenter.com

() HIRSCHMANN

A BELDEN BRAND




	Installation
	Inhalt
	Sicherheitshinweise
	Allgemeine Sicherheitsvorschriften
	Anforderungen an die Qualifikation des Personals
	Bestimmungsgemäßer Gebrauch
	Nationale und internationale Sicherheitsvorschriften
	Erden
	Versorgungsspannung
	Input-/Output-Schnittstellen
	Anforderungen an den Installationsort
	Gehäuse
	LED- oder Laser-Komponenten
	CE-Kennzeichnung
	Relevant für den Einsatz in Nordamerika
	Relevant für den Einsatz in explosionsgefährdeten Bereichen (Hazardous Locations, Class I, Division 2)
	ATEX-Richtlinie 2014/34/EU – Besondere Vorschriften für den sicheren Betrieb
	FCC-Hinweis
	Recycling-Hinweis
	Über dieses Handbuch
	Legende

	1 Beschreibung
	1.1 Allgemeine Beschreibung
	1.2 Gerätename und Produktcode
	1.3 Geräteansicht
	1.4 Spannungsversorgung
	1.5 Ethernet-Ports
	1.5.1 10/100-Mbit/s-Twisted-Pair-Port
	1.5.2 100-Mbit/s-LWL-Port

	1.6 Anzeigeelemente
	1.6.1 Gerätestatus
	1.6.2 Zusätzliche Statusinformationen
	1.6.3 Portstatus

	1.7 Management-Schnittstellen
	1.7.1 V.24-Schnittstelle (externes Management)
	1.7.2 ACA21-USB-Schnittstelle

	1.8 Input-/Output-Schnittstellen
	1.8.1 Meldekontakt
	1.8.2 Digitaler Eingang


	2 Installation
	2.1 Übersicht
	2.2 Paketinhalt prüfen
	2.3 Gerät montieren und erden
	2.3.1 Auf die Hutschiene montieren
	2.3.2 An eine senkrechte ebene Fläche montieren
	2.3.3 Erden

	2.4 Klemmblöcke verdrahten
	2.4.1 Spannungsversorgung und Meldeleitungen verdrahten
	Versorgungsspannung
	Meldekontakt (optional)

	2.4.2 Digitalen Eingang verdrahten (optional)

	2.5 Gerät in Betrieb nehmen
	2.6 Datenkabel anschließen

	3 Konfiguration
	3.1 Grundeinstellungen vornehmen
	Lieferzustand

	3.2 Firewall- und VPN-Funktionen
	3.2.1 Firewall-Funktionen
	3.2.2 VPN-Funktionen

	3.3 Betriebsarten
	3.3.1 Lieferzustand
	3.3.2 Transparent-Modus
	3.3.3 Router-Modus
	3.3.4 PPPoE-Modus

	3.4 Startkonfiguration

	4 Überwachung der Umgebungslufttemperatur
	5 Wartung, Service
	6 Demontage
	7 Technische Daten
	Allgemeine technische Daten
	Digitaler Eingang
	Maßzeichnungen
	EMV und Festigkeit
	Netzausdehnung
	Leistungsaufnahme/Leistungsabgabe
	Lieferumfang
	Zubehör
	Zugrundeliegende technische Normen

	A Weitere Unterstützung


